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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Ochenbruck 21/25 : SV Hohenstadt II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Schwarz macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
TSV Ochenbruck 21/25 am Freitag, den 11. November im 6. Saisonspiel auf den SV Hohenstadt II.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
28:14 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Bidmon und Schwarz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von Vennebusch / Bidmon
gegen Lederer / Ferstl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 8:11, 11:5 nicht verloren.
Mit 3:1 hatten Hecker / Schwarz im Einzel gegen Groha / Häberlein die Nase vorn. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Richard Hecker überzeugte im Match gegen Alfons Ferstl, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Auf Messers Schneide stand die im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen
erwartete Partie zwischen Clemens Vennebusch und Dominik Lederer, ehe sich der Gastspieler mit
11:7, 8:11, 11:9, 4:11, 8:11 durchsetzte. Mit nur einem Satzverlust ging danach Clemens Bidmon
gegen Erich Häberlein durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Werner Schwarz und Helga Groha beendet, das
Werner Schwarz letztendlich gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Richard Hecker in der Partie
gegen Dominik Lederer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der Start in die Partie hätte für
Clemens Vennebusch besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Alfons Ferstl noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Clemens Bidmon bezwang anschließend Helga Groha in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Werner Schwarz gegen Erich Häberlein. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Ochenbruck 21/25 in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.11.2022
gegen den TSV Winkelhaid VI an. Für den SV Hohenstadt II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Burgthann am 15.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:4 geht.

 Statistik:
 TSV Ochenbruck 21/25

Doppel: Vennebusch / Bidmon 1:0, Hecker / Schwarz 1:0 
Einzel: R. Hecker 1:1, C. Vennebusch 1:1, C. Bidmon 2:0, W. Schwarz 2:0 

 SV Hohenstadt II
Doppel: Lederer / Ferstl 0:1, Groha / Häberlein 0:1 
Einzel: D. Lederer 2:0, A. Ferstl 0:2, H. Groha 0:2, E. Häberlein 0:2


